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Dieser Abschnitt des Baltischen Küstenwanderweges ist eine 
verhältnismäßig kurze Wanderung entlang eines bezaubernden 

Sandstrandes. Von der Festlandseite ist er durch lichterfüllte Kiefernwälder 
mit eindrucksvollen Dünen und Dünenwallen abgegrenzt. Vom Strand 
bis Carnikava führt der Pfad durch eine Waldpromenade. Über einen 

Schutzdamm verläuft der Pfad um den Fluss Vecgauja herum und erreicht 
die Fußgängerbrücke über die Gauja. Vor Beginn oder zum Abschluss der 
Wanderung lohnt es sich, die Atmosphäre Kneipen oder Sommercafés am 

Strand Vecāķi oder in Carnikava gemütlich zu genießen.
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Wegbelag:  Zum größten Teil ein sandiger 
Strand, ein Waldweg von der Meeresküste 
bis zur Laivu-Straße (eine Promenade 
geplant), der Schutzdamm des Flusses 
Gauja (Kiesweg).

Gut zu wissen! Verpflegung wird in Vecāķi 
nur im Sommer angeboten. Hinter Vecāķi 
gibt es einen Nacktbadestrand. Es lohnt 
sich, einige Stunden der Besichtigung von 
Carnikava zu widmen. Die Neunauge-Saison 
dauert 1.08 bis zum 01.02.

Start: Strand von Vecāķi (per Zug von Rīga, 
der Zug verkehrt 20 Mal pro Tag).

Ziel: Carnikava, neben der Fußgängerbrücke 
über dem Fluss Gauja (der Zug nach Rīga 
verkehrt 20 Mal pro Tag).

Reiseplan: VECĀĶI – CARNIKAVA
Länge des Wanderwegs: 

Dauer: 1 Tag
Schwierigkeitsgrad: 

14 km  5 – 6 h
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